
Infobrief an alle Zenderscher  
in der Zerstreuung 
 
 
Liebe Zenderscher-/innen, liebe Mitglieder und künftige Mitglieder der Heimatortsgemeinschaft Zen-
dersch e.V., Sersheim (HOG Zendersch), 
 
ich möchte Sie im Namen des Vorstandes der HOG Zendersch über das Neueste nach der Grün-
dung des eingetragenen Vereins am 3. Februar 2007 in Sersheim unterrichten. 
 
Nach einer kurzfristig einberufenen Informationsrunde haben wir uns zusammen mit den Mitgliedern 
des bisherigen Leitungsgremiums der Zenderscher Ende März 2007 zusammen mit unseren Part-
nern im Weinhaus der Heuchelbergkellerei e.G., Nordheim zu einem gemütlichen Beisammensein 
getroffen. 
 
Die Gelegenheit haben wir auch genutzt, um notwendige organisatorische Angelegenheiten hin-
sichtlich unseres Vereins zu besprechen. Demzufolge haben wir eine kurze Arbeitssitzung einberu-
fen, um zum einen die tatsächliche Übernahme/Übergabe der Geschäfte von der alten Riege zum 
neugewählten Vorstand zu vollziehen sowie unumgängliche Amtsgänge (Protokolle, Satzung, Fi-
nanzamt / Gemeinnützigkeit, Eintragung ins Vereinsregister / Notar etc.) zu klären.  
Anschließend haben wir über die konkrete Aufgabenverteilung zur Erfüllung des Satzungszwecks 
gesprochen, so dass nunmehr alle Verantwortlichen ihre Vorstellungen in den zugewiesenen Res-
sorts problemlos in Taten umsetzen können. 
 
Zwischenzeitlich haben wir die notwendigen Formalitäten im wesentlichen erledigt und können nun 
nach der Feststellung der Gemeinnützigkeit sowie der erfolgten Eintragung ins Vereinsregister beim 
zuständigen Registergericht richtig loslegen.  
 
Zur Feststellung der Gemeinnützigkeit des Vereins weise ich darauf hin, dass für die Mitgliedsbei-
träge (15 EUR) keine Zuwendungsbestätigungen ausgestellt werden. Für Spenden, die zur Verwen-
dung für den Vereinszweck (gem. Satzung / Heimatpflege und Heimatkunde) zugewendet werden, 
ist die Körperschaft (HOG Zendersch) berechtigt Zuwendungsbestätigungen (Spendenquittungen) 
nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 EStDV) auszustellen.  
 
Im Zuge der Neugründung unseres Vereins haben wir ein neues Girokonto eingerichtet. Hier die 
Kontonummer unseres Vereins sowie die notwendigen Angaben hinsichtlich der zuständigen Be-
hörden (Finanzamt und Vereinsregister):  
 

Kontonummer Bankleitzahl Bank / Ort 
94 298 620 500 00 Kreissparkasse Heilbronn 

   
Auslandsüberweisun-
gen 

IBAN DE71620500000000094298 BIC HEISDE66 

   
Finanzamt Bietigheim-
Bissingen 

Steuernummer  
55099 / 16972 

Amtgericht Vaihingen a.d. 
Enz VR 440 

 
 
Die bis dato beigetretenen Vereinsmitglieder erhalten zusätzlich Abschriften der Vereinssatzung 
sowie die Bescheinigung zur Feststellung der Gemeinnützigkeit des Vereins und eine Abschrift der 
Urkunde über die Eintragung der HOG Zendersch e.V. in das Vereinsregister beim Amtsgericht Vai-
hingen/Enz.  
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Ebenfalls kann jeder Zenderscher oder sonstige Interessenten die Vereinssatzung und o.g. Urkun-
den sowie Beitrittserklärungsformulare beim Vorstand beantragen oder auf der neu gestalteten (z.Zt. 
im Umbau befindlichen) Homepage der Zenderscher einsehen bzw. zur Ansicht herunterladen.  
 
Anerkannte Mitglieder sind bisher diejenigen Antragsteller, die den Mitgliedsbeitrag aufgrund der 
abgegeben Einzugsermächtigung bzw. der erfolgten Abbuchung bereits entrichtet haben.  
Hierzu bitte ich alle bisherigen Antragsteller um Überprüfung der Vollständigkeit und Richtigkeit der 
erfolgten Transaktion auf ihren eigenen Girokonten.  
 
Sollten sich mögliche Fehler oder Irrtümer ergeben haben, bitte ich um Klärung der Angelegenhei-
ten mit unserer Kassenchefin, Frau Inge Litschel, Spitalstr. 9, 74177 Bad Friedrichshall, Telefon 
07136-25260 oder E-Mail: hans.litschel@freenet.de 
 
Mit dem Eingang des Mitgliedsbeitrags auf dem Vereinskonto ist die Mitgliedschaft in der HOG Zen-
dersch besiegelt. Eine zusätzliche Bestätigung werden wir aus Kosten- und Zeitgründen nicht weiter 
ausstellen. 
 
 
 
Ich möchte nun alle Zenderscher, die noch nicht Vereinsmitglieder sind dazu einla-
den, sich demnächst als Mitglieder in unserem Verein einzufinden, um auf diese Wei-
se Ihre Zugehörigkeit und aktive Mitarbeit in der Zenderscher Gemeinschaft zum 
Ausdruck zu bringen. 
 
Wie sie alle wissen, lebt ein Verein von und mit seinen Mitgliedern und deswegen brauchen wir je-
den, der sich zu uns Zenderscher in einer Neuen Welt auf seine eigene Art und Weise bekennt.  
 
Das uns übertragene Erbe können wir nur gemeinsam aufrechterhalten und die vielfältigen Heraus-
forderungen der gegenwärtigen und zukünftigen Entwicklungen sind ebenfalls nur miteinander zu 
gestalten und weiterzuführen. Ich freue mich schon jetzt über jedes neue Mitglied in der HOG Zen-
dersch e.V.. 
 
Anschließend möchte ich Ihnen liebe Zenderscher zur Kenntnis bringen, dass wir in der seit der 
Neugründung vergangenen Zeit nicht untätig waren, sondern wir uns im Vorstand bereits über die 
künftigen Aktivitäten ausgetauscht haben.  
 
Hier ist zu erwähnen, dass unser Kulturbeauftragter Reinhard Konyen  bereits im Sommer seine 
Aktiven zur Mitwirkung und Gestaltung einer für den 9. Dezember 2007 terminierten Weihnachtsfei-
er sowie für den Anfang Januar 2007 in Sersheim stattfindenden Frauenball eingeladen hat. Selbst-
verständlich sind alle an Musik und Tanz interessierten Zenderscher hiermit eingeladen und aufge-
fordert aktiv mitzuwirken. 
 
Die Organisation des Frauenballs (voraussichtlich am 12. Januar 2008) unter der Schirmherrschaft 
der HOG Zendersch e.V. fällt in die Zuständigkeit unserer Beisitzer für Einzelfragen und wechselnde 
Aufgabenbereiche Doris Weber und Alfred Gross. Für den kulturellen Teil der Veranstaltung ist er-
neut Reinhard Konyen mit seiner Mannschaft zuständig. 
 
Hartmut Weber, unser designierter Webmaster und Verantwortlicher für den Internetauftritt unserer 
Gemeinschaft ist ebenfalls dabei die Zenderscher Visitenkarte für die breite Öffentlichkeit neu zu 
gestalten.  
 
Ebenfalls hat eine reibungslose Übertragung der alten Finanzen auf das neue Vereinskonto stattge-
funden. Ich möchte auch auf diesem Wege allen Beteiligten meinen herzlichen Dank für ihre Unter-
stützung aussprechen. 
 

mailto:hans.litschel@freenet.de
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Darüber hinaus habe ich zum Schutz des eingetragenen Vereins eine Haftpflichtversicherung für 
das laufende Jahr abgeschlossen, die sich jeweils um ein weiteres Kalenderjahr bei Nichtkündigung 
automatisch verlängert und werde nach Prüfung diverser Angebote ebenso eine Rechtschutzversi-
cherung abschließen um auf diese Weise mögliche Gefahren und Risiken vom Verein abzuwenden. 
 
Außerdem möchte ich Ihnen mitteilen, dass einige verdiente Mitglieder und ich persönlich im Som-
mer 2007 eine Reise nach Zendersch unternommen haben, um uns auch vor Ort ein Bild über die 
aktuellen Verhältnisse zu verschaffen insbesondere über die Lage rund um die Kirche, Friedhof und 
Pfarrhaus sowie dem Schulgebäude, Gemeindesaal und Lehrerhaus.  
 
Ich war in Zendersch zusammen mit einem Vertreter der Evangelischen Kirche aus Schäßburg, der 
über den baulichen Zustand unserer Kirche bestens informiert ist, da er die bisherigen Renovie-
rungs- und Instandsetzungsarbeiten koordiniert und bautechnisch überwacht hat.  
 
Ich habe Herrn M. Meyndt von der Evangelischen Kirche in Schäßburg beauftragt mir/uns innerhalb 
einer angemessenen Zeit konkrete Auskünfte über die aktuellen Eigentumsverhältnisse der o.g. 
Einrichtungen (Rückerstattungsbescheinigungen, Grundbuchunterlagen etc.) zukommen zu lassen.  
 
Ich beabsichtige ebenfalls eine verbindliche Auskunft von einer in Deutschland ansässiger Anwalts-
kanzlei (Dr. Bernd Fabritius & Kollegen, München in Kooperation mit Rechtsanwälten aus Rumä-
nien) über die aktuelle Rechtslage hinsichtlich der z.Zt. sehr undurchsichtigen Eigentumsverhältnis-
se in dem neuen EU-Land Rumänien einzuholen.  
 
Zusätzlich werden wir auch die Evangelischen Kirche A. B. in Rumänien mit Sitz in Hermannstadt 
kontaktieren um die weitere Vorgehensweise hinsichtlich der bisher z.t. rückerstatteten jedoch mit 
diversen Auflagen belasteten Vermögenswerten (Immobilien und Ländereien) zu besprechen.  
 
Die Problematik ist äußerst komplex wie auch sehr kompliziert und betrifft m. E. alle ehemaligen 
siebenbürgisch-sächsischen Kirchengemeinden und deren übergeordnete Institutionen.  
 
Der Schlüssel zur Lösung dieses Problems liegt jedoch in der Zuständigkeit einer höher angesiedel-
ten gesellschaftspolitischen Instanz.  
 
Ich kann und will nur hoffen, dass die Entscheidungsträger (wer immer sie auch sind?) sehr bald 
Klarheit in dieser hochbrisanten Angelegenheit herbeiführen, ansonsten die Siebenbürger Sachsen 
insgesamt Gefahr laufen Ihr Ganzes über Jahrhunderte erzieltes Vermögen zu verlieren. 
 
Herr Meyndt wird für die HOG Zendersch auch einen neuen verbindlichen Kostenvoranschlag 
erstellen für noch anstehende sowohl kurzfristig zu erledigende Kleinreparaturen (Dach-, und Fens-
terabdichtungen, Blitzableiter etc.) sowie mittel- und längerfristige Instandsetzungen insbesondere 
aufgrund neuer im Deckenbereich aufgetretener Risse, die langfristig auch den Einsturz der Kirche 
bewirken könnten. Hierzu wird Herr Meyndt auch ein Kurzgutachten über die Ursachen und anste-
hende Sicherungsmaßnahmen sowie einen möglichst konkreten Kostenrahmen vorbereiten.  
 
Nach Erhalt verbindlicher Unterlagen wird sich der Vorstand kurzfristig zusammenfinden um das 
weitere Vorgehen zu besprechen und ggfs. in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
(Termin könnte ggfs. mit dem Frauenball zusammengelegt werden) über die notwendigen Maßnah-
men hinsichtlich der uns am Herzen liegenden Einrichtungen abzustimmen. 
 
Abschließend möchte ich Ihnen die für die erste Legislaturperiode gewählten Vorstandsmitglieder 
mit Ihren Ressorts und Anschriften vorstellen, um Ihnen künftig Gelegenheit zu geben Ihre Ideen 
und Anliegen gezielt vorzutragen: 
 
Amt  Name  Anschrift / Erreichbarkeit 
1. Vorsitzender des Vorstands   Richard Jakobi Auf der Weide 5, 65550 Limburg/Lahn 



 
Infobrief an alle Zenderscher in der Zerstreuung   

- 4 - 

Telefon 06431-44134 
Telefax 06431-946645 
E-Mail   rjakobi@nav-widi.de 

2. Vorsitzende des Vorstands   Brigitte Reuss In den Padenwiesen 21, 65779 Kelk-
heim/Taunus 
Telefon  06195-900613  
E-Mail    brigitte.reuss@reuss-mail.de 

Protokollführer & Adressenverwalter  Helmut Wiesen Goerdelerstr.52, 90439 Nürnberg 
Telefon  0911-616655 
E-Mail    helmutwiesen@yahoo.de 

Stellvertretende Protokollführerin  Monika Weber Stedingerstr. 49, 70499 Stuttgart 
Telefon 0711-8895299 

Kassenwart  Inge Litschel Spitalstr. 9, 74177 Bad Friedrichshall 
Telefon 07136-25260 
E-Mail   hans.litschel@freenet.de 

Stellvertretender Kassenwart Michael Ungar Christophstr. 27, 74321 Bietigheim-
Bissingen 
Telefon  07142-42508 

Medienbeauftragter Hartmut Weber Breslauer Str. 3, 74372 Sersheim 
Telefon 07042-3989 
E-Mail Dorf@Zendersch.de 

Beauftragter Kultur & Kunst Reinhard Konyen Robert Koch Str. 30, 70839 Gerlingen 
Telefon 07156-29913 
Telefax  07156-29970 
E-Mail reinhardkonyen@web.de 

Beauftragter Jugend & Sport Helmut Weber Eichenweg 7, 70499 Stuttgart 
Telefon 0711-8892246 

Beisitzer für Einzelfragen und wechselnde 
Aufgabenbereiche 

Doris Weber  
und  
Alfred Gross 

Breslauer Str.38, 74372 Sersheim 
Telefon 07042-32557; 
E-Mail dorisweber71@web.de 
Königsbergerstr. 14, 74226 Nordheim 
Telefon 07133-65432 
E-Mail gross.alfred@gmx.de 

Kassenprüfer  Egon Lutsch Nolteweg 3, 74372 Sersheim 
Telefon 07042-33063 

Kassenprüfer  Bernhard Reuss Schloßstr. 9/1, 74366 Brackenheim 
Telefon 07135-15192 

Stellvertretender Kassenprüfer  Andreas Wiesen Bruckberger Str. 7, 90431 Nürnberg 
Telefon 0911-320734 

 
Unsere Web Adresse im Internet:  http://www.zendersch.de 
 
 
Zum Schluss wünsche ich Ihnen liebe Zenderscher weiterhin Alles Gute in bester Gesundheit und 
freue mich zusammen mit allen Mitgliedern des Vorstands der HOG Zendersch e.V. auf eine gute 
Zusammenarbeit in der laufenden Legislaturperiode. 
 
 
Richard Jakobi 

mailto:dorisweber71@web.de
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